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Sonntag, 25. Oktober
10.00 - 12.00  Uhr Schule Bodnegg

 Beratung und Verkauf durch Skilehrer
 Aktuelle Informationen über die

Ski- & Snowboard-Saison 2009/10
 Waffel- und Punschverkauf

Warenannahme
Samstag, 24. Oktober, 15.00 - 17.00 Uhr
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1. Bodnegger "Herbstzauber" 
 
 
Wann und Wo? 
Am 24.10.2009 in der Bodnegger Festhalle,  
Einlass ab 19:30 Uhr / Eintritt Frei / 
Kommen darf jeder der Lust hat! 
 
Was isch des denn? 
Verschiedene Vereine aus Bodnegg haben sich ein Programm überlegt 
und üben schon ne ganze Weile richtig fleißig nur für Euch. 
Das eigentliche Programm ist aber noch streng geheim denn es soll für 
Euch alle eine Überraschung sein. 
Programmbeginn ist um 20:00 Uhr. 
 
Ah, und des war denn alles oder wie? 
Nee, nach dem Programm haben wir extra für Euch einen DJ engagiert. 
Der wird dann noch Musik auflegen zu der Jung und Alt das Tanzbein so 
richtig schön schwingen können. 
 
Gibt’s do denn au was zum Essen? 
Natürlich! Wir haben, speziell für Euch, ne ganze Ladung Zwiebelkuchen 
bestellt! Wem des zu gesund klingt kann aber auch zu nem 
Leberkäswecke greife! 
Speziell zum Zwiebelkuchen können wir Euch dann noch a Gläschen 
Most wärmstens empfehlen! 
 
Da gibt´s bloß en Moscht? 
Nee, natürlich bieten wir Euch auch Bier/Weizen/Wein und 
antialkoholische Getränke an. Wem der Zwiebelkuchen im Magen rumort 
kann sich dann auch gern ein Gläschen Schnaps gönnen, oder wenn 
das zu scharf ist ein Gläschen Likör. 
Nach dem heiteren Programm der Vereine wird auch noch die Bar 
eröffnet werden.  
 
Was schließen wir daraus? 
Des wird ein super genial lustiger Abend den wir nicht verpassen sollten! 
Also: Wir rechnen mit Euch allen. 
Bis dann,  
Eure Musikerinnen und Musiker! 
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Ausbildungskurs für Hospizbegleiter
Fünfzehn Teilnehmer qualifizieren sich 
für ehrenamtliche Tätigkeit
Seit März 2009 haben sich 13 Frauen und 2 Männer in 5 Wochenendseminaren und verschiedenen
Abendveranstaltungen getroffen, um sich auf den ehrenamtlichen Dienst in den Hospizgruppen Wein-
garten, Ravensburg, Bad Waldsee, Vorallgäu und Leutkirch vorzubereiten. Der Ausbildungskurs wurde
geleitet von Dorothea Baur, Leiterin der Hospizgruppe Weingarten, und Karin Berhalter, katholische
Dekanatsreferentin, Wangen. Die neuen Hospizbegleiter setzten sich intensiv mit gesellschaftlichen und
eigenen Bildern von Krankheit, Leiden, Tod auseinander und sprachen über ihre Motivation für diesen
ungewöhnlichen ehrenamtlichen Einsatz.
Sie erhielten Einblicke in die Erfahrungswelten schwerkranker und sterbender Menschen und haben
gelernt, dass jeder Mensch völlig individuell diese letzte Lebenszeit gestaltet.
Ein wichtiger Inhalt waren Informationen über die Möglichkeiten moderner Schmerzbehandlung. Für
alle ist am Ende der Seminarreihe klar, dass das eigene Leben gewinnt, wenn man sich mit diesen
 existentiellen Themen beschäftigt und die Begegnung mit Menschen in ihrer letzten Lebenszeit wagt.
Aus den Gemeinden Vogt, Waldburg, Bodnegg, Grünkraut, Schlier, Unterankenreute
haben sechs Frauen am Ausbildungskurs teilgenommen und wir vom Hospizdienst Vorall-
gäu freuen uns sehr über diese Verstärkung und Bereitschaft.
Wer sich über die Angebote der Hospizgruppe informieren will, kann sich melden bei:
Magret Höhn, Vogt, Tel. (07529) 3850
Ursula Spannenkrebs, Waldburg, Tel. (07529) 3760
Anita Rupp, Bodnegg, Tel. (07520) 2179
Gertrud lwansky, Grünkraut, Tel. (0751) 62986



Bericht aus der Sitzung des 
Gemeinderats vom 16. Oktober 2009
1. Bausachen
1.1 Einbau einer Wohnung in das bestehende Nebenge-

bäude Mangenhölzle 1
Nach dem Baugesetzbuch können in ursprünglich land-
wirtschaftlich genutzte Gebäude bis zu drei Wohnungen einge-
baut werden. Von dem Planungsvorhaben werden diese Voraus-
setzungen erfüllt. Einstimmig erteilte der Gemeinderat dazu das
Einvernehmen.

1.2 Bauvoranfrage auf Errichtung einer Garage auf dem
Grundstück Finkenweg 4

Bei einstimmigem Votum billigte der Gemeinderat die Errichtung
einer Doppelgarage außerhalb des für Garagen vorgesehenen
Bauquartiers.  

1.3 Errichtung eines Carports auf dem Grundstück
Mörikestraße 29

Vorgesehen ist es, außerhalb des Bauquartiers einen Flach-
dachcarport zu errichten. 
Diese Planungsabsicht entsprich den Inhalten zur Änderung der
Bebauugspläne Hochstätt I, II und III.
Bei einstimmigem Beschluss gab der Gemeinderat grünes Licht
für die Verwirklichung der Baumaßnahme. 

2. Bildungszentrum Bodnegg 
2.1 Umbau Tagesheim

-  Vergabe der Deckenerneuerung, Vergabe Elektro-
verteilung und Beleuchtung, Erweiterung elektroakustis-
che Anlage, Erneuerung Telefonanlage, Erneuerung
Hausalarm –

Nach den Förderrichtlinien des Konjunkturpaketes II erhalten die
Gemeinden eine Bildungspauschale pro Schüler, mit der ener-
getische Sanierungsmaßnahmen an Schulen durchgeführt wer-
den sollen. Von dem Gemeinderat war auf dieser Grundlage
schon im April dieses Jahres im Grundsatz beschlossen worden,
das Tagesheim energetisch zu sanieren. 
Im Einzelnen gehören zu diesen Sanierungsmaßnahmen die
Vergabe der Deckenerneuerung und die Vergabe der Elektro-
verteilung und Beleuchtung.
Den Auftrag über die Deckenerneuerung erhielt auf der Grund-
lage eines Folgeauftrags bei einstimmigem Beschluss als
 günstigste Bieterin die Zimmerei Abler, Bodnegg.
Die Elektroverteilung und Beleuchtung für das Tagesheim war
von dem Fachplanungsbüro Fiegl, Baienfurt gemeinsam mit
 einer Erweiterung der elektroakustischen Anlage für das
gesamte Bildungszentrum und der Erneuerung der Telefonan-
lage und des Hausalarms ausgeschrieben worden. 
Nach dem Amoklauf von Winnenden ist das gesamte
Alarmierungssystem am Bildungszentrum mit Brandmeldean-
lage, Telefonanlage und Lautsprecheranlage überprüft worden.
Dabei hat sich die Notwendigkeit von Ergänzungsmaßnahmen
ergeben. 

Der Auftrag über alle diese elektrotechnischen Maßnahmen
wurde nun bei einem einstimmigem Beschluss des Gemeinde -
rats an die Fa. Mayerföls, Bad Schussenried als günstigste
Bieterin  zum Preis von 48.318,70 € vergeben.

3. Anschaffung eines Feuerwehrfahrzeugs LF 10/6
- Grundsatzbeschluss, Ausschreibung –
Vor knapp zwei Jahren, im November 2007 ist von dem Gemein-
derat der Bedarfsplan für die Freiwillige Feuerwehr Bodnegg mit
der Neuanschaffung eines Löschfahrzeugs vom Typ LF 10/ 6
festgestellt worden. Absolut zwingend ist diese Maßnahme, da
das alte LF 8 mit Baujahr 1965 keinen Feuerwehr-TÜV mehr
bekommen kann und der Freiwilligen Feuerwehr daneben nur
noch ein TSF und ein LF 6 / 12 zur Verfügung stehen, was nicht
ausreichend ist.
Gemeinderat Franz Zwisler, der auch Kommandant der Freiwilli-
gen Feuerwehr Bodnegg ist und der Stellvertretende Komman-
dant Klaus Peter Rist informierten den Gemeinderat umfassend
über die technischen Details zu dem neuen Fahrzeug und über
das Ausschreibungsverfahren, das europaweit durchgeführt
werden muss.
Nach einer umfassenden Beratung fasste der Gemeinderat auf
Antrag des Vorsitzenden folgenden einstimmigen Beschluss: 
Der Anschaffung eines Löschgruppenfahrzeugs LF 10/6 mit
technischer Beladung nach DIN 14530, Teil 5 und Allradgetriebe
für die Freiwillige Feuerwehr Bodnegg wird grundsätzlich zuge -
stimmt.
Die Verwaltung wird beauftragt, eine entsprechende Ausschrei-
bung durchzuführen.
Das Fahrzeug wird unter anderem folgende Ausstattung haben:
Allradantrieb, Gesamtgewicht 13 – 14 to., abgelastet auf 11 to.
Wassertank mit 1.200 l Inhalt
Feuerlöschkreiselpumpe mit Mindestförderung 1.000 l/Minute/10
bar
Schnellangriffseinrichtung
Schaummittel 120 Liter
Elektronische Schaumzumischeinrichtung
Lichtmast. 
Der Preis für das Fahrzeug wird ein geschätztes Volumen von
250.000,-- € annehmen. Ein Landeszuschuss von 58.000,-- €
wurde schon verbindlich zugesagt. 

4. Interkommunaler Kostenausgleich für die Kinderbe-
treuung, Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Ver-
trages

Wird ein Kind nicht in dem gemeindlichen Wohnsitzkindergarten
sondern in einem Kindergarten einer anderen Gemeinde
betreut, ist die Wohnsitzgemeinde verpflichtet, an die Gemeinde
des Kindergartens, in dem die Betreuung stattfindet, einen
Kostenausgleich zu bezahlen. Diese Regelung wurde in dem
neuen Kindertagesbetreuungsgesetz verankert, welches rück-
wirkend zum 1. Januar 2009 in Kraft getreten ist. 
Von dem Gemeindetag und dem Städtetag Baden-Württemberg
sind nun als Folgemaßnahmen Durchschnittsätze erarbeitet
worden, die in Abhängigkeit von der Unterbringungsart von den
Wohnsitzgemeinden an die Gemeinden der Betreu-
ungskindergärten bezahlt werden sollen. Dabei geht der
Gemeinde- und Städtetag von pauschalierten Durch-
schnittsätzen aus.
Bei einstimmigem Beschluss ist von dem Gemeinderat fest-
gelegt worden, die Richtlinien des Gemeinde- und Städtetags
verbindlich anzuwenden.
Wäre dieser Beschluss nicht gefasst worden, müsste der
Kosten ausgleich spitz abgerechnet werden, was für die
Gemeinde Bodnegg mit an Sicherheit grenzender Wahrschein-
lichkeit zu höheren Kosten führen würde. 

5. Sanierungsmaßnahmen 2010 – Beratung
Im Vorfeld zu den Haushaltsberatungen 2010 wurde von dem
Gemeinderat über den Investitionsrahmen im kommenden Jahr
beraten. Einstimmig stimmte der Gemeinderat der möglichen
Realisierung von Maßnahmen mit einem maximalen Gesamtvol-
umen von 2.651.000 € zu. Die für die einzelnen Maßnahmen in
Aussicht gestellten Zuschüsse sind dabei noch nicht in Abzug
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Ende der Sommerzeit
An diesem Wochenende wird uns
wieder eine Stunde geschenkt, denn es
steht die Umstellung auf die Winterzeit
an. In der Nacht von Samstag, 24.
Oktober 2009 auf Sonntag, 25. Oktober
2009, werden die Uhrzeiger von 3.00
Uhr auf 2.00 Uhr zurückgestellt. Die
längere Nacht sorgt dafür, dass es abends früher dunkel
wird.



gebracht. Eine wesentliche Ausgabe entfällt dabei auf einen
ersten Bauabschnitt zur Sanierung des Hallenbades.  
Mit etwa 345.000,00 € könnte auch die Sanierung der Festhalle
zu Buche schlagen.
Doch sind hier Zuschüsse aus dem Landessanierungspro-
gramm zu erwarten. 

Lohnsteuerkarten 2010 wurden 
in den letzten Tagen zugesendet
Übergeben Sie bitte Ihre Lohnsteuerkarte 2010 möglichst bald
Ihrem Arbeitgeber. Benötigen Sie im Kalenderjahr 2010 voraus-
sichtlich keine Lohnsteuerkarte, so geben Sie bitte die Karte an
die Gemeindeverwaltung, Zimmer Nr. 14 zurück.
Zuständige Gemeinde
Sie erhalten die Lohnsteuerkarte von der Gemeinde, in der Sie
am 20. September 2009 mit Ihrer Wohnung, bei mehreren Woh-
nungen mit Ihrer Hauptwohnung, gemeldet waren.
Keine Lohnsteuerkarte bekommen?
In diesem Fall wenden Sie sich bitte an die Gemeinde Bodnegg,
Frau Madlener oder Frau Staudacher, Telefon (07520)
920814.

Eintragungen prüfen,
bevor Sie die Karte Ihrem Arbeitgeber aushändigen! Wichtig ist,
dass Ihr Geburtsdatum, die Steuerklasse, die Religionszuge-
hörigkeit und die Zahl der Kinderfreibeträge für Kinder unter 18
Jahren richtig eingetragen sind. Für die Eintragung dieser Merk-
male sind die Verhältnisse am 1. Januar 2010 maßgebend.

Identifikationsnumrner
Bitte überprüfen Sie die eingetragene Steuer-Identifikationsnum-
mer mit Ihrer persönlichen Identifikationsnummer, die Sie seit
längerer Zeit vom Bundesamt für Steuern zugesandt bekommen
haben.

Für Kinder über 18 Jahre,
die sich in Schul- oder Berufsausbildung befinden, ist für die Ein-
tragung des Kinderfreibetrages das Finanzamt Ravensburg
zuständig. Sie erhalten einen Lohnsteuer-Ermäßigungs-Antrag
bei der Gemeinde Bodnegg.

Lohnsteuerkarten- Änderungen
können bei der Gemeindeverwaltung Bodnegg - Einwohner-
meldeamt, Zimmer 14 - beantragt werden.
Ihr Einwohnermeldeamt-Team!
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Umbaumaßnahmen an der 
Kreuzung Ravensburger Straße/Uhlandstraße

Bereits im vergangenen Jahr wurde als verkehrsberuhigende Maßnahme ein Teil der Kreuzung
Ravensburger Straße/Im Weingarten umgebaut. Derzeit folgt der zweite Teil im Bereich Ravensburger
Straße/Uhlandstraße.

Allerdings wurde während des Einbaus der
Randsteine vom Träger der Maßnahme, der
Straßen meisterei Wangen, festgestellt, dass
vom Subunternehmer der Einfahrradius zu
eng dimensioniert wurde. Aus diesem Grun-
de konnte die Umbaumaßnahme noch nicht
fertig gestellt werden. Das heißt, dass der
Radius nochmals so verändert wird, dass
auch größere Fahrzeuge, wie z.B. LKWs
problemlos einfahren können. Dies soll in
den nächsten Tagen geschehen.
Wir bitten für die Verzögerung um Verständ-
nis!

Was die Kosten der Maßnahme betrifft, so trägt das Land den Umbauanteil der Landesstraße und die
Gemeinde den Anteil im Bereich Uhlandstraße.

Impres sum

Herausgeber: Bürgermeisteramt Bodnegg
Kirchweg 4, 88285 Bodnegg
Telefon 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Verantwortlich: Bürgermeister Christof Frick oder der 
Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter
der Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion: Für Beiträge und Anzeigen;
Telefon: 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Druck: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim
Telefon: 07154 / 8222-30, Fax: 07154 / 8222-15
E-Mail Anzeigen: andreamisitano@dvwagner.de

Erscheinungstag: wöchentlich freitags

Redaktionsschluss: Montag, 12.00 Uhr
Aus organisatorischen Gründen muss sich die
Redaktion Kürzungen vorbehalten



Blutspendetermin am 
12. Oktober 2009 in Bodnegg
Bei unserem Blutspendetermin in Bodnegg konnten wir 240
Blutkonserven gewinnen. Es kamen 255 Spendewillige, von
denen 25 Erstspender waren. Allerdings mussten 15 aus medi-
zinischen Gründen zurückgestellt werden.
Wir bedanken uns für Ihr Kommen und würden uns freuen, wenn
Sie sich für unseren nächsten Blutspendetermin am 26. Dezem-
ber 2009 (2. Weihnachtsfeiertag) in Waldburg wieder Zeit
nehmen.
Besonderer Dank gilt der Gemeinde Bodnegg für die Benutzung
der Festhalle und allen Helferinnen und Helfern sowie den Mit-
gliedern des DRK-Ortsvereins Waldburg für Ihre tatkräftige
Mitarbeit.
DRK-Ortsverein Waldburg
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WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

ANGEBOTEN WERDEN:

Blumen und Gestecke: Monika Murany und Carmen Hofer
Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice M. Mohr, Berg-FN, das nächste Mal auf dem Wochenmarkt
- Freitag, 30. Oktober 
- Freitag, 13. November
- Freitag, 04. Dezember
Geschliffen wird alles rund ums Haus: 
Messer aller Art, (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, ... Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähermesser, ...

Bodnegger Weihnachtsmarkt am Samstag, 21. November 2009

oder Tel. Nr. 0172/1582185

Kursgebühr: 45,- €

Hallenschwimmbad mit Dampfbad - Solarium
Bodnegg Fitnessraum - Ruheraum

Das Hallenschwimmbad Bodnegg 
ist geöffnet am Mittwoch, 28. Oktober, und
Donnerstag, 29. Oktober 2009, jeweils
von 18:00 bis 21:00 Uhr 

Ab 3. November 
NEUE ÖFFNUNGSZEITEN: 
Dienstag – Donnerstag + Samstag
17:00 bis 22:00 Uhr 14:00 bis 17:00 Uhr 

Jeden Mittwoch WARMBADETAG 
bei 30° Wassertemperatur !

Sie finden uns: 
Dorfstraße 34 (Realschulbau), Bodnegg

Bademeisterin Juliane Liebmann, 
Tel. 9207-29



Monat Juli und August 2009
Geburten:

8. Juli 2009 David Leopold Stier
26. Juli 2009 Karla Katharina Schlosser

9. August 2009 Franz Jasper

Eheschließungen:
7. Juli 2009 Rebekka Prußeit und Christian Engelhart
1. August 2009 Ramona Birk und Alain Boussemart

8. August 2009 Christina Amann und Stefan Kieble
14. August 2009 Carmen Junker und Marc Duttle
29. August 2009 Claudia Müller und Stefan Zeller

Sterbefall:
7. Juli 2009 Bruno Johannes Stemmer

Schüleraustausch mit Vouvry
Für 12 Schüler und Schülerinnen aus Vouvry ging am vergan-
genen Wochenende der 3-wöchige Aufenthalt am Bildungszen-
trum und in den Familien ihrer deutschen Austauschpartner zu
Ende. Die Schüler unserer Partnerschule haben eine erlebnisre-
iche Zeit in Deutschland verbracht. Dank zahlreicher
Unternehmungen, die seitens der Gastfamilien und der Schule
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Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet
und zwar jeweils  jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von
8:30 Uhr bis 10:30 Uhr!

Nächster Termin:
4. November 2009

Die Mangelstube finden Sie im
UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei
Rückfragen an Sabine Rist.
Tel. 1344

Abfallwirtschaft

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:
3 Blumenschalen und Tel. 2302
eine einfache, rote Stehlampe

Süßmostfass 60 l mit Hahn Tel. 2226

Werkbank aus Holz 
L*T*H   325 * 75 * 88 cm Tel. 92030

Glasbausteine 38 St. Tel. 2679

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.
Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber).

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Abfallwirtschaft -
Terminkalender

Wertstoffannahme:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas und sämtlichen Elektro-
und Elektronik-Altgeräten am Samstag, 24. Oktober 2009,
von 8.00 - 12.00 Uhr, auf dem Parkplatz vor der Sporthalle;
sie wird von der Musikkapelle durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen:
• Samstag, 7. November, in Regie der Skifreunde
• Samstag, 21. November, in Regie des Männergesangver-

eins
• Samstag, 5. Dezember, in Regie der Musikkapelle

Leerung Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus „montags“
entleert.
Es gilt folgender Abfuhrplan:
November: Montag, 2. u. Montag, 30. November
Dezember: Montag, 28. Dezember
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage. 
Die Tonnen müssen montags ab 6.00 Uhr bereitgestellt wer-
den.

Grünmüllannahme
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 24. Oktober 2009,
14.00 - 16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus
Weitere Annahmetermine:
Mittwoch, 28. Oktober, 18.00 - 20.00 Uhr in Kerlenmoos
Samstag, 7. November, 14.00 - 16.00 Uhr, bei Feuerwehr-
haus

Problemstoffsammlung
Sammlung von Problemstoffen im Landkreis Ravensburg
vom 29. September bis 28. November 2009.
In der Gemeinde Bodnegg findet die Problemstoffsammlung
am Freitag, 20. November, von 14.00 - 16.00 Uhr auf dem
Parkplatz vor dem alten Bauhof, Ravensburger Straße 21 statt.
Es kann aber auch jeder Termin in den
anderen Gemeinden des Landkreises in
Anspruch genommen werden.

Standesamtliche
Nachrichten

Schulnachrichten



durchgeführt wurden, lernten die Jugendlichen aus der franzö-
sischen Schweiz viele Sehenswürdigkeiten der Region kennen
und sie sind reich an neuen Eindrücken, Erfahrungen und
besseren Deutschkenntnissen nach Hause zurückgekehrt. Alle
am Austausch beteiligten Schüler und Schülerinnen freuen sich
nun auf das Wiedersehen im April kommenden Jahres, wenn die
Bodnegger Schüler den Gegenbesuch antreten werden.

Ankunft am BZB am 26. September 2009

Gemeinderätin Elfrida Walder, Marina Maranca vom Verschwis-
terungskomitee und die Verantwortliche für den Austausch
Isabelle Boissard hatten die Schüler und deren Eltern nach Bod-
negg begleitet.

Ausflug nach Ravensburg

Rektorin Gabriele Rückert (oben 2.v.re) begleitete die Schüler
ins Rathaus, wo sie von Bürgermeister Christof Frick (oben li.)
herzlich empfangen wurden.

Ausflug nach Schönberg

BI Mobilfunk Bodnegg informiert
Neues Schnurlos-Telefon! Info zu Schnurlos-
Telefonen
Das von allen schnurlosen Telefonen am wenig-
sten strahlengefährdende, ungepulste CT1+ ist
seit dem 1. Januar 2009 leider nicht mehr
erhältlich.

Seite 8 Freitag, den 23. Oktober 2009 Bodnegger Mitteilungen

Umweltthemen



Die üblichen DECT-Schnurlostelefone sind Dauerstrahler, d.h.
sie strahlen Tag und Nacht, egal ob telefoniert wird oder nicht,
egal ob der Hörer in der Ladeschale/Basisstation steht oder
nicht. Man hat also einen Mobilfunksender direkt im Haus!
Im Handel sind nun seit Februar 2008 DECT-Schnurlostelefone
mit einstellbarem Eco-Mode+ (EcoMode plus), die nach Beendi-
gung eines Gesprächs sowohl den Hörer als auch die Basissta-
tion ausschalten, egal wo sich der oder die Hörer befinden:
Orchid LR4610 und LR4620T, LR 7610 und LR7620T sowie
LR8610 und LR8620T (auch als Duo) (www.strahlungsfrei.com,
Orchid, Schweiz) Swissvoice Avena 748 und 758 sowie Eurit
748 und 758 (www.swissvoice.net, Swissvoice, Schweiz).
Siemens Gigaset A380/385, A580/585, AL180/185,
AL280/285, AS180/185, AS280/285, C380/385, C590/595,
E490/495, S790/795 und SL780/785 (www.gigaset.com/de,
Siemens, Deutschland).
Diese Schnurlos-Telefone sind auch in Fachhandel und Elek-
tronikmärkten erhältlich.
Achtung: Die EcoMode+-Funktion ist in der Regel beim Kauf
nicht eingestellt, muss also im Menü des Telefons selbst
eingestellt werden, sonst bleiben sie Dauerstrahler! Um die
Strahlung am Kopf noch weiter herabzusetzen, kann außerdem
ein Headset (dabei abner unbedingt feldfreie Zuleitung verwen-
den!) bei den Geräten von Siemens und Orchid verwendet wer-
den. Damit wird die Strahlung am Kopf zusätzlich reduziert.
Hinweis: Da in der EcoMode+-Funktion mit herabgesetzter
Strahlungsstärke gesendet wird, kann man unbemerkt außerhalb
der Funkreichweite geraten - dann wären Gespräche, auch
Notrufe z.B. nicht mehr möglich. Bei größerem Abstand zur
Basisstation also vorher prüfen, ob noch telefoniert werden kann!
Aus baubiologischer Sicht sind Schnurlos-Telefone jedoch
prinzipiell nicht empfehlenswert, da sie mit biologisch kritischen
gepulsten Mikrowellen strahlen. Mit dem Hörer am Ohr - der ja
auch Sender ist - erreicht man Strahlungsstärken, die deutlich
über jenen liegen, bei denen Wissenschaftler biologische Effek-
te wie Hirnstormveränderungen, Öffnung der Blut-Hirn-
Schranke, Störung bzw. Schädigung des Nerven-, Hormon- und
Immunsystems, der DNA und Zellmembran, Einschränkungen
der Motorik- und Gedächtnisleistung... gefunden haben. Wenn
es trotz aller vorliegenden Warnungen dennoch ein Schnurlos-
Telefon sein muss, sollten solche mit EcoMode+ verwendet wer-
den. Auch schon deswegen, weil durch die Dauerstrahler mit
ihrer enormen Reichweite auch Nachbarn gepulste Strahlung
abgekommen! Schnurlos-Telefone sollten daher allenfalls nur
als Zweitapparat neben einem Kabeltelefon verwendet werden!

Forum für regionale Produkte in Waldburg
Direktvermarktermesse abgesagt
Wegen geringer Beteiligung muss das Forum für Regionalver-
marktung abgesagt werden. Zu dem Forum, für welches als
Kernstück eine Direktvermarktermesse und Vorträge geplant
waren, hatte die PRO REGIO geladen, um Kontakte zwischen
Direktvermarktern, dem Lebensmittelhandel und der Gas-
tronomie auszubauen. Die Messe war für den 27. Oktober in der
Turn- und Festhalle in Waldburg geplant. 
Weitere Informationen im Internet unter www.plenum-ravens-
burg.de oder direkt bei der PRO REGIO Oberschwaben GmbH,
Tel. 0751/85-9677. 

Ortsbauernverband Bodnegg
Der Kreisbauernverband Allgäu-Oberschwaben beabsichtigt ein
Positionspapier zur Milchpolitik zu erstellen und bei der nächsten
Ortsobmännerversammlung zu verabschieden. Hierzu wurden
zwei Vorschläge ausgearbeitet, einer davon zusammen mit dem

BDM. Um dieses Papier auf eine breite Basis zu stellen, soll in
jedem Ortsverband eine Mitgliederbefragung stattfinden. Alle
milchviehhaltenden Mitglieder unseres Ortsverbandes treffen
sich hierzu am Dienstag, 27. Oktober, um 20.15 Uhr, im
Gasthaus Nussbaumer. Es wird dringend gebeten, diese Ein-
ladung wahrzunehmen.
Josef Wagner (Ortsobmann)

Kreisforstamt Ravensburg 
informiert Privatwaldbesitzer
- Einladung -
Das Kreisforstamt veranstaltet für Privatwaldbesitzer des Land-
kreises Ravensburg einen Informationsabend.
Dieser findet statt am:

Dienstag, 17. November, 20.00 Uhr,
im Gasthof „Kreuz“, Ravensburg-Bavendorf

Folgende Themen werden angesprochen:
• Fördermöglichkeiten für Privatwaldbesitzer
• Klimawandel und Baumartenwahl - Weißtanne -
• Holzpreise/Holzmarkt
Das Forstamt lädt zu dieser Veranstaltung alle Interessenten
ganz herzlich ein.
Dr. Bosch

Notfall-Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116 116
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Aus der Landwirtschaft

Seniorennachrichten

Termine im Monat Oktober 2009

Singen/Volkstanz
Dienstag, 27. Oktober 2009
14.30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasth. Nußbaumer
Leitung: Lisa Hummel Tel. 2120

Senioren-Gymnastik
jeden Mittwoch um 14.30 Uhr,
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Bereitschaftsdienste



Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 24.10.2009
Storchenapotheke, Ravensburg, Mittelöschstraße 7 
Sonntag, 25.10.2009 
Apotheke am Hirschgraben, Ravensburg, Seestraße 2 
Rathausapotheke, Vogt, Kirchstraße 14 
Achtalapotheke, Baienfurt, Ravensburg Straße 2
(dienstbereit von 10.00-19.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 24.10.2009/Sonntag, 25.10.2009
T. Rieker und G. Bohnenberger, Tel. 0751 96696
Telefonische Anmeldung erforderlich

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte:
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias:
(rund um die Uhr) Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung Tel. (0751) 3625670

Öffentliche Gemeindebücherei
Katholische öffentliche
Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg
Die Bücherei ist geöffnet

SONNTAGS im Anschluss an den Gottesdienst (siehe aktuelle
Kirchliche Nachrichten), etwa 1 ½ Stunden - längstens bis 12.00
Uhr.

Wenn kein Gottesdienst stattfindet von 10.30 - 12.00 Uhr.

KERNZEIT ist auf jeden Fall die Zeit von 11.00 - 11.15 Uhr,
das heißt, die Bücherei ist in dieser Zeit auf jeden Fall geöffnet.
AN SCHULTAGEN: Mo, Di, Mi: 12.15 bis 14.30 Uhr

Do: 12.15 bis 14.30 Uhr und 16.30 bis
18.00 Uhr
Fr: 12.15 bis 13.45 Uhr

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr
Freitag 8.30 - 10.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg,
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433,
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut,
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EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten

Kirchliche Nachrichten



Tel. (0751) 6528373, 
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier,
Tel. (07529) 854, 
Fax (07529) 912888
E-Mail: Harald.Mielich@drs.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser,
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für Orgelsanierung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Bitte Spendenzweck Orgelsanierung angeben.
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott!

Gottesdienste in St. Theresia Rosenharz
Sonntag, 25.10.09 10.00 Uhr Messfeier
Dienstag, 27.10.09 18.30 Uhr Messfeier
Sonntag, 01.11.09 10.00 Uhr Wortgottesdienst

mit Kommunionfeier zum 
Fest Allerheiligen

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9
(Grundschule) um 20.00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule)
um 20.00 Uhr

Kinderchor am Dienstag in G 9 (Grundschule ) von 16.30 -
17.00 Uhr für die Kinder von 4 - 7 Jahren, von 17.00 Uhr bis
17.45 Uhr für 8- bis 13-Jährige 

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Freitag, 23.10.09, 
7.45 Uhr Schülergottesdienst mit dem Kinderchor
Neue Minis

19.00 Uhr Heilige Messe
Anna Gmünder – Dagmar Waggershauser
Leonie Glauner – Anna-Maria Kunz
Natascha Geßler – Marius Leuthold
L.: Rebekka Gebert

Sonntag, 25. Oktober, 8.45 Uhr, Heilige Messe
Peter-Lukas Gebert – Julian Nester
Alice Pfender – Lisa-Sophie Kramer
Simona Toschka – Philipp Schupp
L.: Ilona Leuthold

Freitag, 30. Oktober 2009 
19.00 Uhr Heilige Messe
Dennis Rischka - Christoph Buchmann, Carina Zimmermann,
Stefanie Menner, Natascha Geßler, Judith Madlener
L.: Günther Hartmann

Sonntag, 1. November 2009, Allerheiligen
10.15 Uhr Heilige Messe, anschl. Gräbersegnung
Anna-Maria Kunz, Julian Nester, Anna Gmünder, Dagmar Wag-
gershauser, Leonie Glauner, Alice Pfender, Andrea Wiedmann,
Marius Leuthold
L.: Annette Thielow-Freitag

Beerdigungseinteilung (werden telef. benachrichtigt)

Dienst der Blumenschmückerinnen (Pfarrkirche)
Montag, 26.10.09 Frau Kapler Tel. 2345
und Frau Spinnenhirn Tel. 2747
Montag, 02.11.09

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche
nehmen wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blu-
menkasse“ am Marienaltar. 
Vergeltʼs Gott!

Herzlichen Dank an alle Spender der Erntegaben für den
Erntedank-Altar.
Wir sprechen hiermit auch unseren Kirchenschmückerinnen
unseren herzlichsten Dank aus, die es immer wieder verstehen,
unsere Kirche so herrlich zu schmücken.

Eine Milliarde Menschen hungern (SZ vom 15. Oktober)
• Die Agenda Eine Welt der Stadt Ravensburg, bei der auch

Kirchengemeinden des Dekanats Mitglied sind, bietet eine
Wanderausstellung „Täglich Brot“ von Misereor an, in der die
Ursachen des Welt-Hungers und Möglichkeiten der Hilfe auf
großen Farbtafeln dargestellt ist.
Ausstellungstermine: 
12.10. – 19.10. Heilig-Geist-Spital Ravensburg (Foyer)
19.10. – 3. November, Rathaus Ravensburg
4. – 20. November, Kreissparkasse Ravensburg (Waaghaus)
Am 4.11., 19.00 Uhr findet eine Vernisage statt.

• Freitag, 13. November, 20.00 Uhr
Vortrag im Kornhaussaal, Stadtbücherei RV 
„Mit Zorn & Zärtlichkeit an der Seite der Armen“
Referent: Prof. Dr. Josef Sayer, Hauptgeschäftsführer von
MISEREOR Aachen. 
Außerdem wird das Theaterstück „Land der Aufrechten“
aufgeführt, in dem die Wassernot in Burkina Faso drastisch
dargestellt wird (Regisseur: Bodo Klose, Kinder und
Jugendliche des Rutenfesttheaters).
Prof. Dr. Sayer war nach seiner Priesterweihe 1982 als Pfar-
rer in einer Slumpfarrei in Lima tätig. Dort lebte und kämpfte
er für die Rechte der Armen und erhielt Morddrohungen von
den Milizen der Großgrundbesitzer. 1988 erhielt er einen Ruf
auf die Professur für Pastoraltheologie an der Theologischen
Fakultät der Universität Fribourg. Seit 1997 ist er Haupt-
geschäftsführer und Vorstandsvorsitzender von MISEREOR
in Aachen. Prof. Sayer ist Mitglied des Päpstlichen Rates
Cor Unum. 2007 erhielt er das Bundesverdienstkreuz 1.
Klasse des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutsch-
land.
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Sie haben Fragen, Sorgen, Anregungen?
Unser Pastoralteam ist zu folgenden Sprechzeiten für Sie
da:
Elmar Kuhn nach Vereinbarung
Harald Mielich nach Vereinbarung
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Achtung dringender Aufruf an alle Sternsinger!
Wir bitten alle Sternsinger, die evtl. noch ein Sternsingergewand
daheim haben, um Rückgabe  entweder im Pfarrbüro zu den
üblichen Öffnungszeiten oder bei Manfred Spieler im Raiffeisen-
markt während der Öffnungszeiten.
Damit wir eine Übersicht bekommen, was ergänzt oder aus-
gebessert werden muss.

ATEM – PAUSE
Ein spiritueller 
Übungsweg  
für Mütter und Väter
vom 2. – 23.11.09
in Schlier

Vielleicht haben Sie auch manchmal das Bedürfnis, tief durchzu-
atmen, die Füße hochzulegen, die Seele baumeln zu lassen und
einfach zu entspannen …
Vielleicht haben Sie manchmal den Wunsch, Ihre tiefste Sehn-
sucht wieder wahrzunehmen 
Vielleicht ist genau jetzt Zeit für eine Atem-pause, in der Sie
neu Atem schöpfen können – nicht nur für Ihren Körper,
sondern auch für Seele und Geist!
Wenn Sie Interesse haben mitzumachen, dann sollten Sie 
• jeden Tag 20 Min. für sich selber einplanen. Dazu bekom-

men Sie Impulse und Übungen an die Hand. Es gibt jede
Woche auch eine Anregung, die Sie, wenn Sie wollen,
mit Ihrer ganzen Familie umsetzen können.

• sich Zeit nehmen für die wöchentlichen Gruppentreffen von
zwei Stunden mit Erfahrungsaustausch, Übungen und einer
Einführung in die kommende Woche.

Die Treffen finden statt:
• Mo 2.11.; 9.11.; 16.11. und 23.11.2009 jeweils von 9.00 –

11.00 Uhr
• Schlier, Pfarrstadel
Der Kurs wird geleitet von:
Sr. Elke Weidinger, Referentin in der Begegnungsstätte Land-
pastoral Isny
Anmeldung beim Kath. Pfarramt unserer Seelsorgeeinheit.

Einladung zum Gottesdienst am 8. November

Wir laden ganz herzlich
am 8. November 2009

um 9.30 Uhr
zur Gottesdienstfeier zum Thema „St. Martin“ in unsere Pfarr -

kirche St. Ulrich und Magnus in Bodnegg ein.
Die Kinder und Eltern des Kindergartens St. Martin werden

diese Feier mitgestalten.
Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein Kuchenverkauf
zugunsten unseres brasilianischen Patenkindes Juliana statt.

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler
Sonntag, 25. Oktober - 20. Sonntag nach
Trinitatis
Wochenspruch:

Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir
fordert: nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig
sein vor deinem Gott.
Micha 6,8
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier

Pfarrer Hergert i. R. aus Wolfegg
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Für alle Mitglieder der Kleingruppen, die sich nach dem
Glaubensseminar „Komm und sieh!“ im Frühjahr 2009 gebildet
haben, findet am

Mittwoch, den 28.10.2009,
um 20 Uhr im kath. Gemeindehaus in Grünkraut

das dritte WeG-Treffen

statt, zu dem auch Neueinsteiger und neu Interessierte herz-
lich eingeladen sind!

Das Thema dieses Treffens sind Wachstums- und
Reifungsprozesse im Glauben. Glauben ist kein fertiger
Zustand, der einfach einmal da ist, sondern ein Prozess, ein
Wachstumsprozess. Und als solcher hat er verschiedene
Phasen, Hoch- und Tiefpunkte, auf die dieses Treffen vorberei-
ten will, so dass der Glaube schließlich auch Früchte tragen
kann.

Kath. Kirchengemeinde Bodnegg 
Die Kath. Kirchengemeinde Bodnegg, Landkreis Ravens-
burg, sucht für ihren Kath. Kindergarten St. Martinus in Bod-
negg für das nächste Kindergartenjahr 2010/2011 

eine/n Anerkennungspraktikanten/in.
(nur aus dem Bereich der Erzieher/innen)

Der Kindergarten hat zwei Gruppen und ist in einem moder-
nen Gebäude untergebracht.
Wenn Sie gerne in einem aufgeschlossenen, kreativen
Team mitarbeiten wollen, dann richten Sie Ihre Bewerbung-
sunterlagen (mit aktuellem polizeilichem Führungszeugnis)
bis zum 15. November 2009 an die Kath. Kirchenpflege
Bodnegg, Moosstraße 28, 88285 Bodnegg.
Näheres über den Kath. Kindergarten St. Martinus können
Sie unter www.kiga-bodnegg.de erfahren. 
Für Auskünfte steht Ihnen die Leiterin des Kath. Kinder-
gartens St. Martinus, Frau Marita Zitterell zur Verfügung.

Kontakte die Freude bringen!
Einladung zu einem Besinnungstag in
Bodnegg
Liebe Mitglieder, liebe Frauen der
Gemeinde!
Zu einem gemeinsamen Besinnungstag am

Montag, 9. November, von 9.00 - 16.00 Uhr, laden wir Sie
alle recht herzlich in den Gemeinderaum St. Martinus ein.
Das Thema lautet „Wurzel die mich trägt“, die Referentin-
nen sind Frau Elisabeth Stumpp und Frau Dagmar Knaus-
berg.
Im gemeinsamen Hören, Lesen, Singen udn Bewegen
wollen wir unseren Wurzeln in Familie, Heimat, Natur und
Glauben nachspüren.
Die Tagungsgebühr begträgt für Mitglieder 7,00 Euro, für
Nichtmitglieder 10,00 Euro.
Kaffee und Kuchen ist inbegriffen, das Mittagessen beläuft
sich zusätzlich auf 4,50 Euro, wir werden es gemeinsam im
Tagesheim des Bildungszentrums einnehmen.
Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 2. November bei
Ilona Rogg, Telefon 2806.



Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.
Es liegt eine ständige Auslage von
„Eine-Welt-Artikeln“ zum Verkauf bereit.

10.15 Uhr Kindergottesdienst
in zwei Gruppen: 
Kindergarten - 2. Klasse
und 3. - 7. Klasse
Wir laden alle Kinder herzlich dazu ein.

Mittwoch, 28. Oktober
19.30 Uhr Frauenkreis im Gemeindesaal

Vorankündigung:
Sonntag, 1. November

9.00 Uhr Reformationsfest
Gottesdienst
Pfarrer Brennecke

Bitte beachten: Zur Zeit keine E-Mail Verbindung.
Da der Internetanschluss des Evangelischen Pfarramtes seit
einiger Zeit leider gestört ist, ist derzeit keinerlei E-Mail-Ver-
kehr möglich. Wichtige Informationen können wir deshalb
zurzeit nur über Telefon oder Fax empfangen und versen-
den. Wie lange dieser missliche Zustand noch anhält, kann lei-
der noch nicht abgesehen werden.

Dank für Erntedankgaben
An dieser Stelle sollte eigentlich ein Bild stehen vom Familien-
gottesdienst zum Erntedankfest und von den Kinderbibeltagen
vom 2. bis 4. Oktober zusammen mit dem Dank für die zahlrei-
chen Erntedankgaben, die wir wieder an die Behinderteneinrich-
tung Arche in Ravensburg weiterleiten konnten.
Aus den vorgenannten Gründen ist dies zurzeit nicht möglich
und so richten wir einstweilen den Dank auf diese Weise ledig-
lich in Worten an alle Spender und Unterstützer in der Hoffnung,
dass wir bald wieder ganz „online“ sein können!

Die öffentlichen Sprechzeiten von Pfarrer Manfred Bürkle finden
in den Herbstferien nicht statt.

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Pfarrer Manfred Bürkle
Telefon (0751) 62701

Bürozeiten Frau Knecht
Dienstag von 9.30 - 11.30 Uhr

Terminkalender:  
Achtung Terminänderung !!  Achtung Terminänderung !! 
• Sonntag 22. November Ausflugsrückblick Prag 14 Uhr im

Kolpingheim – bitte Bilder u.a. mitbringen
weitere Termine:
• Termin noch nicht fest für Betriebsbesichtigung bei der Firma

ZF in Friedrichshafen
• Samstag 5. Dezember Nikolausaktion

• Kolpinggedenktag am Sonntag 6. Dezember nach dem
Wortgottesdienst

Gruppe Senioren
Am kommenden Dienstag, 27. Oktober, findet um 14.00 Uhr im
Kolpingheim unser nächster Seniorentreff statt.
Auch Gäste sind herzlich willkommen.
Auf rege Teilnahme freuen sich Doris und Manne.

Musikkapelle Bodnegg e.V.
Generalprobe für alle, die am Herbstbasar
mitmachen
Am Freitag, 23. Oktober, werden wir in der Fest -
halle in Bodnegg eine Generalprobe für den

Samstag machen. Es werden alle Mitglieder der Vereine, die
Ansager und die eingeteilten Musiker, die spielen sollen,
gebeten, um 19.30 Uhr in die Halle zu kommen. Wir proben dies
durch, um am Samstag einen reibungslosen Ablauf für unsere
Gäste zu garantieren. Vielen Dank an euch alle!

Narrenzunft Bodnegg e.V.
„Burnegger Brotfresser“
Häsapell 2009/2010
Am 25. September fand unser diesjähriges Häs-
apell statt.
Wer diesen Termin nicht wahrnehmen konnte
und noch einen Häsapell braucht, unbedingt mit
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Vereinsnachrichten

KOLPING
Freitag, 23. Oktober, 16 Uhr
Betriebsbesichtigung bei der Firma Vom Fass in Wald-
burg-Hannober
Bildung von Fahrgemeinschaften ab dem Kolpingheim um
15.30 Uhr
Mitglieder und Gäste sind herzlich eingeladen.
Bitte anmelden unter Telefon 228

CDU Bodnegg CDU Bodnegg

Herzliche Einladung

Schwarzwurstessen
mit

Verleihung der "Goldenen Schwarzwurst 2009"
an

Regierungspräsident Herrmann Strampfer

am Sonntag, 25. Oktober 2009 ab 17 Uhr
bei Familie Metzler in Fahnhalden

Die Laudatio hält die Empfängerin der "Goldenen
Schwarzwurst 2008", Frau Staatssekretärin Friedlinde
Gurr-Hirsch.

Weitere prominente Gäste: 
Staatssekretär Rudi Köberle MdL
Landrat Kurt Widmaier
Dr. Andreas Schockenhoff MdB

Bereits um 15.30 Uhr treffen wir uns in Fahnhalden zu einer
Wanderung in die nähere Umgebung.

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt – ob nun Liebhaber der
Schwarzwurst oder Anhänger einer anderen Geschmack-
srichtung.

Die musikalische Umrahmung übernimmt eine Bläser-
gruppe unter Leitung von Thomas Dietenberger.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einige gesellige und
gemütliche Stunden.

Gäste sind herzlich willkommen.

Ihre CDU Bodnegg
Eugen Abler, Vorsitzender



Karin Abler (Häswart) in Verbindung setzen, Telefon (07520)
920120.
Bitte bringt euer komplettes Häs (Maske, Hut, Strümpfe,
Spitzenhosen, Gürtel, Sack/Korb, Schuhe und Handschuhe) mit.

27. Oktober - Maskenbacken
Einzelheiten: Beate Markgraf, Telefon (07581) 2700 oder (0151)
56748115.

11.11. - Fasnetsauftakt
um 11.11 Uhr Brunnenputzete am Dorfbrunnen
(wer Lust und Zeit hat, wir treffen uns um 11.00 Uhr am Brunnen)
ab 20.00 Uhr Fasnetsauftakt im Gasthaus Nussbaumer mit
Laufbändelausgabe.

21. November - Weihnachtsmarkt Bodnegg
Org. Nathalie Schupp, Telefon (0751) 6529499 oder (0160)
90103386
Arbeitseinsatz: Aufbauen: ab 7.00 Uhr
1. Schicht: 10.00 - 15.00 Uhr
2. Schicht 15.00 - 19.00 Uhr (mit anschl. Aufräumen)
Wir werden wieder unsere leckeren Brotfresser-Seelen machen.
Über freiwillige Helfer freue ich mich sehr, einfach bei mir
melden!
Herzlichen Dank vorab.
Nathalie Schupp
Pressewart
www.narrenzunft-bodnegg.de

Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge
Aufruf
zur Haus- und Straßensammlung 
vom 1. - 15. November 2009
Für die Erhaltung und zur Anlage deutscher
Kriegsgräberstätten im Ausland bittet der
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge

e.V. um Ihre Spende.
In diesem Jahr feiert die Kriegsgräberfürsorge ihr 90-jähriges
Jubiläum. Gegründet wurde sie 1919 - gerade ein Jahr nach
dem Waffenstillstand, der den Ersten Weltkrieg beendete - noch
bevor der Versailler Vertrag in Kraft getreten war. Darf man ein
Jubiläum feiern, dessen Wurzeln in den Schrecken  und Verlu-
sten eines Krieges zu suchen sind?
Wir sind der Meinung, dass der Volksbund Deutsche Kriegs -
gräberfürsorge e. V. stolz auf die geleistete Arbeit sein kann und
auf die Unterstützung durch die Menschen unseres Landes, die
dies mit ihren Spenden erst ermöglichten. Seit 90 Jahren wer-
den Kriegstote gesucht, Ruhestätten und Friedhöfe angelegt
und den Angehörigen drängende Fragen beantwortet: Wo ist
mein Mann, mein Vater, mein Bruder geblieben? Gibt es einen
Ort, an dem wir trauern können?
Der Volksbund arbeitet inzwischen in 44 Ländern an Soldaten-
friedhöfen, auf denen über 2 Millionen Kriegstote ruhen. Über
diese Friedhöfe hinweg sind zahlreiche Bekanntschaften, oft
Freundschaften mit Menschen anderer Nationen geknüpft wor-
den. Das Motto der Kriegsgräberfürsorge
Versöhnung über den Gräbern - Arbeit für den Frieden
hat nichts von seiner Zeitlosigkeit verloren - gerade im traurigen
Angesicht der gefallenen deutschen Bundeswehrsoldaten in
aktuellen Einsätzen.
Die Mahnung zum Frieden steht im Mittelpunkt unserer Arbeit,
und so sehen viele in uns die älteste „Friedensbewegung“
Deutschlands. Mit unserer Jugendarbeit möchten wir junge Men-
schen anregen, sich mit der Geschichte zu beschäftigen und für
den Frieden einzusetzen.
In diesem Jahr nahmen Jugendliche aus 13 Nationen an der
Internationalen Jugendbegegnung des Landesverbandes
Baden-Württemberg in Rottweil teil. Zwei Wochen haben 30 jun-
ge Menschen gemeinsam die Ruhestätten der Kriegstoten in
Rottweil gepflegt. Verständnis, Vertrauen und Freundschaften
sind bei der Arbeit, den Ausflügen und dem Einsatz für den Frie-
den entstanden.

Bitte helfen Sie dem Volksbund mit Ihrer Spende bei der Anlage
und Pflege der Kriegsgräberstätten sowie beim Ausbau der
Jugendarbeit. Sie tragen mit Ihrem Beitrag zum Frieden in der
Welt bei.
Hermann Strampfer Dr. Sven von Ungern-Sternberg
Regierungspräsident Vorsitzender des Bezirksverbands

Südbaden-Südwürttemberg

Jahreskonzert 2009
Wer: MGV & MGV Chorgemeinschaft Grünkraut
Wann: am 07. November 2009, um 20.00 Uhr

Saalöffnung um 19.00 Uhr
Wo: Festhalle in Bodnegg

Dotschy Reinhardt - Lesung & Konzert
Samstag, 14. November 2009

Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg
Beginn 20 Uhr, Einlass 19.15 Uhr

Eintrittspreise 10 Euro, ermäßigt / Mitglieder 7 Euro
Dotschy Reinhardt - in Ravensburg aufgewachsen, in
Berlin lebend - liest aus ihrer Biografie "Gypsy", der
Geschichte einer großen Sinti-Familie. Im zweiten Teil des
Abends gibt sie ein Konzert zusammen mit den
Ausnahmegitarristen Bobby und Lancy Falta und dem
Bassisten Peter Bockius.
VVK bei Fairkauf Rupp, Bodnegg; Reservierung und Infos
unter 07520-914270 oder www.boku-bodnegg.de
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Einladung zur Vereinsbesprechung
Die Besprechung für Vereine und Institutionen zur Termin-
koordinierung des kommenden Jahres 2010 findet am

Donnerstag, 5. November 2009, um 19.00 Uhr,
im Sitzungssaal des Rathauses statt.

Hierzu laden wir alle Vereinsvorstände oder deren Vertreter
herzlich ein.
Hierbei werden wir alle bereits geplanten Termine zusam-
mentragen um auch für das Jahr 2010 einen Veranstal-
tungskalender herausgeben zu können. Wichtig sind diese
Terminabsprachen vor allem auch, dass im Vorfeld Doppel-
belegungen vermieden werden. Auch alle Probentermine
oder sonstigen Veranstaltungen, die nicht öffentlich sind,
aber in den öffentlichen Gebäuden abgehalten werden, sind
anzugeben.
Sollten Sie vorher noch Fragen haben, melden Sie sich bit-
te bei Frau Staudacher Zimmer 15 oder unter Telefon 07520
/ 9208-15.
Gemeindeverwaltung

[boku] bodnegg kulturell e. v.



Hallo, 
wir suchen für unsere Krabbel-/Spielgruppe am Montagnachmit-
tag noch Verstärkung. Wir treffen uns immer montags um 15.00
Uhr bis ca. 17.00 Uhr, um gemeinsam mit unseren Kindern zu
singen, spielen oder auch kleine Ausflüge zu unternehmen.
Wenn du Lust hast, dann komm einfach vorbei in den Räumen
Mitten im Dorf unterm Schlecker-Markt.
Nähere Infos bekommst du auch bei
Sabrina Metzler, Telefon (07520) 920999, oder
Monika Hartnagel, Telefon (07520) 1565

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg
Rentner unter 65 dürfen 
400 Euro dazuverdienen
400 Euro monatlich dürfen Altersrentner unter 65 dazuverdie-
nen. Diese Hinzuverdienstgrenze gilt für alle Einnahmen aus
einer Beschäftigung oder selbstständigen Tätigkeit. Zudem kön-
nen Betroffene zweimal im Jahr bis zum Doppelten, also maxi-
mal 800 Euro, verdienen – selbst dann wird die Rente nicht
gekürzt. Für über 65-jährige Altersrentner besteht keine Ein-
kommensbegrenzung, teilt die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg mit.
Für diejenigen, die dauerhaft mehr als 400 Euro dazuverdienen,
besteht die Möglichkeit, die Altersrente als Teilrente in Höhe von
einem Drittel, der Hälfte oder zwei Drittel der vollen Rente zu
erhalten. Die Hinzuverdienstgrenzen hierfür werden individuell
berechnet, hier hilft eine Beratung bei der Deutschen Renten-
versicherung weiter. Beziehen Rentner neben der Altersrente
auch eine Hinterbliebenenrente, sollte ebenfalls vor Aufnahme
einer Beschäftigung die Rentenversicherung befragt werden. In
diesem Fall kann es nämlich zu Rentenkürzungen kommen.
Mehr Informationen zu den Hinzuverdienstgrenzen enthalten die
Broschüren der Deutschen Rentenversicherung „Die richtige
Altersrente für Sie“ sowie „Altersrentner: So viel können Sie hin-
zuverdienen“. Bestellt werden können die Broschüren telefo-
nisch unter der Nummer (0721) 825 23888 und per E-Mail (pres-
se@drv-bw.de). Im Internet unter www.deutsche-rentenver -
sicherung-bw.de stehen sie ebenfalls als kostenloser Download
zur Verfügung.
Weitere Auskünfte zum Thema gibt es bei der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg persönlich im Regional-
zentrum Ravensburg und seinen Außenstellen in Friedrichsha-
fen und Sigmaringen, über  das kostenlose Servicetelefon unter
0800 100048024 sowie im Internet unter www.deutsche-renten-
versicherung-bw.de

Bauernhausmuseum
Wolfegg
Große Apfelausstellung in der
Zehntscheuer Gessenried
Viele alte Apfelsorten prägten in ver-

gangenen Zeiten das Bild der heimischen Streuobstwiesen. Ein
Großteil davon ist heute fast vergessen. Aber es gibt sie noch,
die „Ravensburger“, „Bavendorfer“ und „Waldseer“: Mit 200 weit-
eren alten Apfelsorten werden sie vom Kompetenzzentrum
Obstbau-Bodensee aus Bavendorf noch bis 1. November täglich
– außer montags - in der herbstlich geschmückten Zehntscheuer
des Museums gezeigt.   

Öffnungszeiten Apfelausstellung:
bis 1. November, Dienstag bis Sonntag, jeweils 10 bis 17
Uhr
Eingangsgebäude „Zehntscheuer Gessenried“ 

VERANSTALTUNGSREIHE IM OKTOBER 
Donnerstag, 29.10.2009, 20:00 Uhr
„Zerrissene Leben – Hitler, Stalin und die Folgen“
Autorenlesung mit Bruni Adler
Bauernhaus-Museum Wolfegg . Fischerhaus
Eintritt: 4,- Euro, ermäßigt: 2,- Euro
Bruni Adler liest aus den Erinnerungen von Polen und
Deutschen und geht dabei der Frage nach, wie das Schicksal
beider Nationen verarbeitet wurde und welche Gemeinsamkei -
ten es gibt. 
Auch die Zwangsarbeit in Stalins UdSSR wird am Beispiel des
Schicksals eines „Russlanddeutschen“ angesprochen.
Zwangsarbeit wird hier als wesentlicher Aspekt dargestellt, der
totalitäre Systeme wie den Nationalsozialismus und den Stali -
nismus charakterisiert. Bruni Adler ist freie Autorin und lebt in
Wangen. Bevor sie sich in Büchern und Vorträgen mit der Ver-
gangenheitsbewältigung mit dem Zweiten Weltkrieg und dem
damit verbundenen Unrecht beschäftigt hat, arbeitete sie als
Familientherapeutin und Rundfunkjournalistin in den USA. 

Führungen durch die Sonderausstellung "Alltag Krieg
Zwangsarbeit" auch während der Winterpause des Bauern-
haus-Museums möglich
Auch während der Winterpause des Museums nach Saisonende
am 8. November bietet das Bauernhaus-Museum Schulklassen
und anderen Besuchergruppen die Möglichkeit, Führungen
durch die aktuelle Sonderausstellung "Alltag Krieg Zwangsar-
beit" zu buchen. Führungen können von Montag bis Freitag (10
bis 18 Uhr) stattfinden. Buchungen nimmt die Museumsverwal-
tung entgegen (07527-95500)

Öffentliche Führungen im Bauernhaus-Museum:
Sonntag 25. Oktober
12:00 Uhr, Führung durch die Sonderausstellung „Alltag Krieg
Zwangsarbeit“
13:00 Uhr, Allgemeine Museumsführung
Sonntag, 1. November
12:00 Uhr, Führung durch die Sonderausstellung „Alltag Krieg
Zwangsarbeit“
13:00 Uhr, Allgemeine Museumsführung

Start der Führungen jeweils im Eingangsgebäude
Zehntscheuer Gessenried
Teilnahme ohne Voranmeldung

Voranzeige: 
„Hausschlachtung wie früher“ 
Samstag/Sonntag, 7. und 8. November 2008
Wie früher auf den Bauernhöfen üblich werden die Metzger die
Schweine im Museum schlachten und zu Kesselspeck, Blut- und
Leberwurst, Schwartenmagen und weiteren alten Spezialitäten
verarbeiten. 
An beiden Tagen wird Metzelsuppe und Schlachtplatte
serviert. 

Weitere Informationen:
www.bauernhaus-museum.de oder Tel: 07527-95500
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Was sonst noch
interessiert



Einladung
zu einem Festival der sinnlich, leidenschaftlichen
Rhythmen der südamerikanischen Klangwelt
mit dem Weltklasse-Ensemble
Stefan Grasse Trio
und dem Klangreichtum der ibero-amerikanischen
Gitarre
"Magia del Sur - Zauber des Südens"
Tango Nuevo, Bossa Nova, Son Cubano
Valse Musette und Flamenco in höchster Vollendung
Stefan Grasse – Gitarre
Tobias Kalisch –  Kontrabass
Radek Szarek – Vibrafon, Percussion
Samstag, 24. Oktober um 20.00 Uhr
im Pfarrstadel Grünkraut
Eintritt: 12,-- € / erm. 8,-- €
Vorverkauf Rathaus Zi. 1.6, Tel. 0751/7602-16
Internet: www.kulturforum-gruenkraut.de

Ein Kursprogramm des 
TSV Grünkraut Abteilung Freizeitsport
Fitte Kinder kochen und backen gesund und lecker
Fast Food  „Nein Danke!“
Kurs 1: Die Kürbisgeister sind los 
Hu, hu, so hallt es durch die Straßen. Die Kürbisgeister sind los.
Wir gestalten an diesem Tag Kürbisgeister und alles, was in
ihnen steckt, wird anschließend zu einer leckeren Geistersuppe

verarbeitet. Natürlich darf ein Gespensternachtisch nicht fehlen.
Bitte einen Esskürbis und ein Teelicht mitbringen. 
Termine:  Montag, 26. Oktober 
9 – 12 Jahre 10.00 – 12.30 Uhr
6 – 8 Jahre 14.30 – 17.00 Uhr

Kurs 2: Leckereien aus Kartoffeln
Was man aus Kartoffeln alles Leckeres zaubern kann, erlebt ihr
an diesem Tag.
Termine: Mittwoch, 28. Oktober
9 - 12 Jahre 10.00 – 12.30 Uhr
6 - 8 Jahre 14.30- 17.00  Uhr

Kurs 3: Pizza, Pizza
Heute gibt es Pizza in allen Variationen, egal ob Margarita, Sala-
mi oder Funghi. Da ist für jeden Geschmack etwas dabei. Natür-
lich kommen auch unsere Leckermäulchen unter uns nicht zu
kurz.
Termine: Mittwoch, 18. November
6- 8 Jahren 14.30 – 17.00 Uhr

Freitag, 20. November
9- 12 Jahren 14.30 – 17.00 Uhr

Kurs 4:  In der Weihnachtbäckerei……..
…..gibt es manche Leckerei. Kleine und große Kinder zaubern
Naschereien für die Adventszeit.
Termine: Mittwoch, 2. Dezember
6 - 8 Jahren 14.30 – 17.00 Uhr

Freitag, 4. Dezember
9 - 12 Jahren 14.30 – 17.00 Uhr

Bitte zu allen Kursen Arbeitskleidung oder Schürze,
Geschirrtuch, Getränk und ein großes Gefäß für die Weih-
nachtsbäckerei mitbringen.
Alle Kochkurse finden in der Schulküche der Grundschule
Grünkraut statt.
Pro Kurs fällt eine Kursgebühr von
12,00 Euro für TSV Mitglieder 
15,00 Euro für Nichtmitglieder an.
Jeder Kurs kann einzeln belegt werden 
Anmeldung und Infos:
Waltraud Leuthold, Tel.: 07520-1508, 
E-Mail: Waltraud.Leuthold@web.de
Anmeldung bis spätestens 5 Tage vor Kursbeginn.

Deutsche Rentenversicherung und ZVK-KVBW
Aktionstag am 29. Oktober 2009 für 
Beschäftigte im öffentlichen Dienst
von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 18.00 Uhr
Persönliche Beratungen zum Zusatzversorgungsrecht durch die
ZVK-KVBW (Zusatzversorgungskasse des kommunalen Ver-
sorgungsverbandes Baden-Württemberg) sowie zum Recht der
gesetzlichen Rentenversicherung durch die Deutsche Renten-
versicherung.
um 16.00 Uhr
Vortrag zum Thema „Die betriebliche Altersversorgung bei der
Zusatzversorgungskasse“ durch die ZVK-KVBW
Wo?
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg, Regio -
nalzentrum Ravensburg, Eisenbahnstraße 37, 88212 Ravens-
burg
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung jedoch erforderlich
unter Telefon (0751) 8808-0, Fax (0751) 8808-190 oder per E-
Mail regio-rv@drv-bw.de.
Bitte bringen Sie Ihre Versicherungsnummer, die Versicherungs -
unterlagen und Ihren Personalausweis mit.

Schalmeien Vogt e.V.
Schlagzeuger aufgepasst!
Wir sind aktuell auf der Suche nach neuen Schlagzeugern
(Snare- und Bass-Trommel). Bei uns kann man sich als
Schlagzeuger größtenteils nach eigenen Vorstellungen verwirk-
lichen. Es gibt keine starren Raster in die man bei uns gezwängt
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wird. Bei Interesse könnt ihr euch unverbindlich bei uns melden,
oder einfach bei einer unserer nächsten Proben vorbeikommen.
Wir proben immer freitags von 20.00 bis 21.15 Uhr in unserem
Probelokal in der Alten Schule, neben dem Musikraum.
Weitere Infos gibtʼs beim Vorstand Eddie Wucher (07529 63087)
oder beim musikalischen Leiter Herbert Hartmann (07529
974333).

Termine
31.10.09 Geburtstag privat
08.11.09 2. Ehemaligen Treffen
11.11.09 Fasnetsbeginn

Kulturtreff Amtzell
Schottland  – Schlösser, Seen, Berge und
noch vieles mehr.
Dia-Schau - Live kommentiert von und mit Dr. Alf-
ward Farwer.
Mittwoch, 4. November 2009, 20.00 Uhr,
im Alten Schloss in Amtzell
Saalöffnung 19.30 Uhr
Eintritt nur Abendkasse 6,00 Euro, Schüler 4,00 Euro
Schottland, das bedeutet eine der letzten unberührten Land-
schaften Europas. Zugleich treffen wir auf Zeugnisse früher Kul-
turen, die älter sind als die ägyptischen Pyramiden von Gizeh.
Über die See kamen die ersten Siedler vor mehr als fünf Jahr-
tausenden hierher. Menschen, die sich bis heute in Sprache,
Kultur und den weltweit bekannten Traditionen mit Kilt und
Dudelsack viel Eigenes erhalten haben. Landschaftlich wird
Schottland ganz einzigartig geprägt von den Meeren ringsum mit
Buchten und Fjorden, zahllosen Binnenseen und einer großarti-
gen Bergwelt mit alpinen Dimensionen. 
Wenn auch das schottische Wetter gerade an der Küste manch-
mal rau und stürmisch sein mag, so ist das Klima dank dem Golf-
strom doch erstaunlich mild. Die Gärten rund um die vielen
Schlösser und Burgen bieten daher eine Blütenpracht, die
manchmal fast subtropisch anmutet. Wachsen hier doch die
nördlichsten Palmen der Welt. Zwischen Edinburgh, dem Athen
des Nordens und den Orkney- Inseln mit ihren historischen Kult-
stätten liegt überdies die faszinierende Bergwelt der Highlands.
Für Alfward Farwer waren diese Highlands immer zugleich eine
fotografische wie auch bergsteigerische Herausforderung. Hat
doch selbst der Erstersteiger des Mount Everest in den High-
lands für den Himalaya trainiert. Alfward Farwer lässt auch hier
nichts aus und nimmt den Zuschauer mit auf leichten Wander-
wegen und auf herausfordernde Klettergipfel. Schroffe Vogelfel-
sen an der Küste, weite Sandstrände, die Farbenpracht der Rho-
dodendron-Blüte und gemütliche Pubs runden den bunten Bil-
der-Reigen ab. Man muss also nicht unbedingt in ferne Konti-
nente reisen, um „ganz anderes“ zu erleben, als wir es in Mittel -
europa kennen.

Kreisjugendring Ravensburg
Konflikte in Jugendgruppen
Am Mittwoch, 4. November, von 19.00 – 22.00 Uhr, veranstaltet
der Kreisjugendring in der Geschäftsstelle ein Seminar für
haupt- oder ehrenamtlich Tätige in Jugendgruppen. 
Konflikte austragen ist ein wichtiges Lernfeld für Kinder und
Jugendliche. Nicht immer muss man dabei eingreifen. Erst wenn
die Gruppenstunde oder der Trainingsablauf nachhaltig gestört
werden, müssen wir handeln. Wie kann ich reagieren? Worum
geht es in einem Konflikt? Und welche konstruktiven Methoden
der Konfliktlösung gibt es? Inputs und praktische Übungen sind
Bestandteil dieses Seminars. Die Veranstaltung ist ein
Wahlmodul zum Erwerb der Jugendleiter-Card! Anmeldungen
bis 26. Oktober erforderlich beim Kreisjugendring Ravensburg,
Kuppelnaustraße 36, 88212 Ravensburg, Tel: 0751 - 21081,
Fax: 21013, E-Mail: info@kjrrv.de. Weitere Infos unter:
www.jukinet.de 

Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen
vom "Frühstückstreffen für Frauen e.V."
Abendveranstaltung mit Männern 
Barbara & Ben Jakob: "Du tickst doch nicht richtig“-
Männer sind anders - Frauen auch 
Freitag, 6. November, von 19.30 - 22.00 Uhr 
Kultur- und Kongresszentrum Wgt. 
Abendessen inkl. Nebenkosten 12 Euro

Vormittagsveranstaltung 
20 Jahre Frühstückstreffen für Frauen in RV 
Barbara Jakob: "Mutig leben im 21. Jahrhundert" 
Samstag, 7. November, von 8.45 - 11.00 Uhr 
Schwörsaal in Ravensburg 
Frühstück inkl. Nebenkosten 9 Euro

FFF.rv@web.de 
0751/61536 (Frau Karasek)
0751/93875 (Frau Kienle) 
Auf Wunsch werden Kleinkinder am Samstagvormittag kosten-
los betreut.

Die Frühstückstreffen sind überkonfessionell und bieten Gele-
genheit, mit anderen Frauen über Lebens- und Glaubensfragen
ins Gespräch zu kommen. 
Der Trägerkreis besteht aus ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen
verschiedener christlicher Kirchen und Gemeinden in Ravens-
burg und Umgebung. Seit 1989 finden in Ravensburg Früh-
stückstreffen für Frauen statt.

Gemeinschaftskonzert TonArt 
Neukirch e.V. & Musikverein Neukirch e.V.
Musikkapelle Neukirch und der Chor TonArt Neukirch bringen in
diesem Jahr gemeinsam im Rahmen des Jahreskonzertes die
„Missa Katharina“ des Komponisten Jacob de Haan zur Auf-
führung. Insgesamt sind drei Kirchenkonzerte geplant: 
8. November 2009 in Kressbronn, Pfarrkirche Maria Hilfe

der Christen – 19.00 Uhr
15. November in Tettnang, St. Gallus -  Kirche, 17.00 Uhr
22. November in Neukirch, St. Maria Rosenkranzkönigin,

19.00 Uhr
Einlaß ist jeweils 1 Stunde vor Beginn
Die Probearbeiten der Bläser unter der Leitung von Thomas
Spies, sowie der TonArt – Sängerinnen und Sänger unter Stefan
Marinov laufen bereits auf Hochtouren.
Die „Missa Katharina“ entstand als Auftragswerk der Kemptener
Dr.- Dazert- Stiftung und wurde im Oktober 2007 in der Ottobe-
urener Basilika „St. Alexander und Theodor“ mit großem Erfolg
uraufgeführt. Das Werk für Chor und Blasorchester ist nach Aus-
sage des Komponisten zwar überwiegend weltlicher Natur, wur-
de aber klanglich bewusst romantisch gehalten und strahlt somit
eine insgesamt mystische Atmosphäre aus. Diese lässt Platz
sowohl für das Gefühl religiösen Zeugnisses, aber auch für die
trostreiche Suche des Menschen nach Geborgenheit.
Weitere Infos finden Sie unter: 
www.musikverein-neukirch.eu und www.tonart-neukirch.de

Ab 26. Oktober können Sie Karten an folgenden Stellen
erwerben:
Gemeindeverwaltung Neukirch, 07528/920920
Tourist - Info Tettnang, 07542/952555
Tourist - Info Kressbronn, 07543/9665-0
Vorverkauf: 6,50 Euro
Abendkasse: 8,50 Euro

Auf Ihren Besuch freuen sich
Der Musikverein Neukirch und der Chor TonArt Neukirch
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Kulturtreff Amtzell
Werner Specht & Gruppe
Jedes Lied ein Berg - Jedes Konzert ein Gip-
fel.
Samstag, 21. November 2009, 20.00 Uhr
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal
Eintritt 10.-€ / 8.-€      
Ermäßigung im Vorverkauf  je 1.- €
Einlass ab 19:00 Uhr, 
Werner Specht gehört seit vielen Jahren zu einem der
 wichtigsten Liedermacher im Alemannischen/Allgäuer Raum. Mit
seinem einzigartigen Liedgut hat er dazu beigetragen, Musik aus
dem Allgäu weithin bekannt zu machen. Sein musikalischer Stil
ist lokal verankert. Er ist immer am Suchen und Verändern und
versteht seinen musikalischen Weg als Lebensdeutung. Das
Vergängliche, die Klänge und Gefühle einer Sprache die mehr
und mehr untergehen, fasst er mit einer unglaublich poetischen
Dichte in magische Momente und Geschichten. Mit seinen
Liedern gelingt es ihm immer wieder, beim Zuhörer eigene
Erlebnisse und Gefühle in Erinnerung zu rufen. Seine Spiel-
freude gibt seine Musik in ihrer schönsten Form weiter, sie ist
spürbar. Er ist mit Peter Zürn und Heiner Merk zu Gast im
Amtzeller Schloss.
Karten gibt es im Vorverkauf beim Gästeamt der Gemeinde
Amtzell, Tel. 07520 / 95012 und an der Abendkasse ab 19:00
Uhr.
Die Plätze sind nummeriert.
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Text: (Bitte in Druckschrift ausfüllen)

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14

70806 Kornwestheim

Bitte ausfüllen: (Nur vollständig ausgefüllte Auf träge 
können angenommen werden)

Firma, Name, Vorname

Straße, Nr. - Postfach

Postleitzahl, Ort

Telefon, Telefax

Die Anzeige soll erscheinen: (Bitte ankreuzen)

❑ unter voller Anschrift  ❑ unter Telefon
❑ unter Chiffre (Chiffre-Gebühr zzgl. € 4,–)   

Im Mitteilungsblatt (Bitte Gemeinde angeben)

Kalenderwoche (Datum)

Datum

Unterschrift

❑ Ich zahle bar ( ________ € liegen bei)
❑ Ich zahle per Scheck
     ( Scheck über ________ € liegt bei)

Bitte beachten: Zum verbilligten Tarif von € 10,– pro Klein-
anzeige kann die Anzeige nur bei Barzahlung oder Beilegen 
eines Schecks veröffentlicht werden.

Anzeigenauftrag für private Kleinanzeigen
Bitte im Rathaus bzw. bei der Gemeindeverwaltung abgeben oder an den Verlag einsenden.

Anzeigenauftrag für private Kleinanzeigen
Bitte im Rathaus bzw. bei der Gemeindeverwaltung abgeben oder an den Verlag einsenden.

Anzeigengröße 20 x 90 mm
zum Einheitspreis von € 10,–
Anzeigengröße 20 x 90 mm

zum Einheitspreis von € 10,–

Muster – so groß wird Ihre Kleinanzeige!

vor Ihrem Einkauf

    die Anzeigen

         unserer 

             Inserenten
vor
    d

vor Ihrem  
Einkauf
die Anzeigen
unserer 
Inserenten
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